
Im Niemandsland!

Bist da gewesen

als nichts mehr ging.

Gemarterter Körper

am Leben hing.

Du sagtest nichts.

Betetest leise.

Erbarme Dich Gott

auf deine Weise.

Schweiß gebadet

und gerungen.

Hätte sich sonst

Mächten verdungen.

Zehrende Nächte,

schlimme Tage.

Körper und Seele

auf der Waage.

Nach harter Zeit

Symptome milder.

Das Leben drängt

ein wenig wilder.

Warst noch da.

Drücktest die Hand.

Bist mit durch

das Niemandsland.
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